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MULTIVISIONSSHOW MIT VERENA SCHMIDT IM BÜRGERHAUS AM ANGER

Mutter und Tochter zu Fuß unterwegs in den RockyMountains
Die VHS Dettingen lädt am Don-
nerstag, 16. Februar, 20 Uhr, ein zu ei-
nem beeindruckenden Reisebericht
mit Verena Schmidt über ihre unge-
wöhnliche Wandertour durch die
Rocky Mountains.

Es geht um eine 13-Jährige, die das
Wandern nicht unbedingt cool findet,
eine junge Mutter, die unbedingt raus-
muss und das ungezähmte Hochge-
birge, an dem beide wachsen. Denn
hier dürfen Bären und Pumas überle-
ben, bizarre Orchideen treffen fast auf
das ewige Eis, und es wird nicht gleich
jede Baumlawine auf den Pfaden ge-

räumt. Es gibt keine massive Infra-
struktur, die Natur und Landschaft
zerstört. Stattdessen erlebt man die
eindrückliche Weite der kanadischen
Rocky Mountains, die fasziniert und
berührt.

Verena Schmidt erzählt in einem
lebendigen Vortrag, was passiert,
wenn sich eine Reiseleiterin nach ei-
nem schweren Schicksalsschlag ge-
meinsam mit ihrer Tochter zu einem
intensiven Wanderführer-Projekt auf-
macht, die wilde Gebirgslandschaft im
Westen Kanadas intensiv zu erkun-
den.

Gespickt mit Touren, regionalen Be-
sonderheiten und hilfreichen Tipps er-
zählt sie bildhaft vom monatelangen
Wandern und Trekken in dieser atem-
beraubenden Wildnis, vom Planen, Fo-
tografieren, Daten sammeln, Tracks
aufzeichnen, Touren beschreiben,
stets draußen und stets unterwegs
sein.

Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 16. Februar, im Bürgerhaus
am Anger statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Es gibt eine Abendkasse, man kann
sich auch im Vorfeld unter www.vhsrt.
de anmelden.

Verena Schmidt und ihre Tochter waren über 1000 Kilometer zu Fuß
in den kanadischen Rocky Mountains unterwegs. Foto: Privat

ZumAbschluss des Faschings ver-
anstaltet die Freiwillige Feuerwehr
Grafenberg am Rosenmontag, 20. Fe-
bruar, um 20 Uhr in der Rienzbühlhalle
ihre Rosenmontagsparty. Für Tanz,
Stimmung und gute Laune sorgt wie-
der die Partyband „Die Grafenberger“,
die sich auf dieses Heimspiel sehr
freuen. Auch für Essen und Trinken
wird durch das erprobte Team der
Feuerwehr gesorgt.

Verbilligte Karten sind im Vorver-
kauf bei der VR-Bank Hohenneuffen-
Teck, Geschäfststelle Grafenberg und
der Getränkehalle Grafenberg Bader
Service GmbH, sowie in der Metzgerei
Gneiting in Grafenberg erhältlich.

ROSENMONTAGS-PARTY

Weiberfasnet
mit Band
Riederich. Der Musikverein Rie-
derich feiert am kommenden
Donnerstag, 16. Februar, 20.30
Uhr (Einlass: 19 Uhr), in der Gu-
tenberghalle die große Weiber-
fasnetsparty mit „Die Grafenber-
ger“. Die legendäre Band, bekannt
unter anderem vom Stuttgarter
Wasen, verspricht eineMega-Fas-
netsparty für alle Besucher.

Karten im Vorverkauf können
ab sofort bei den Riedericher
Banken oder per Mail an vorver-
kauf@musikverein-riederich.de
bezogen werden. swp

Auto gerät
in Brand

Dettingen. Zu einem Fahrzeug-
brand ist es am Mittwochmittag
in der Lessingstraße gekommen.
Der VW hatte gegen 12.30 Uhr of-
fenbar imMotorraum zu brennen
begonnen, nachdem ihn die Fah-
rerin rund 15 Minuten zuvor ge-
parkt hatte. Die Flammen konn-
ten schließlich von der Feuer-
wehr gelöscht werden. Verletzt
wurde niemand. An dem älteren
Auto entstand wirtschaftlicher
Totalschaden. swp

Polizeibericht AmVW
entstand wirtschaftlicher
Totalschaden.

Skitour führt
insMontafon

Dettingen. Am Samstag, 18. März,
gibt es für alle Schneefreunde
eine 175 Jahre TSV Dettingen-Ju-
biläumsskiausfahrt der Skizunft
ins Skigebiet Silveretta-Monta-
fon. Abfahrt ist um 5 Uhr an der
Schillerhalle, die Rückkehr ist ge-
gen 22 Uhr geplant. Im Preis sind
die Busfahrt, der Skipass, Kaffee
und ein 175 Jahre TSV Dettingen-
Jubiläums Lunchpaket enthalten.

Um eine rasche Anmeldung
wird gebeten, da nur eine be-
grenzte Anzahl von Plätzen ver-
fügbar ist, das heißt, die Plätze
werden entsprechend dem Ein-
gang des Anmeldebetrags verge-
ben. Mitglieder des TSV Dettin-
gen erhalten einen Zuschuss. Alle
weitere Infos finden sich auf
www.skizunft-dettingen.de, Ru-
brik Skiausfahrt. swp

TSVDettingen Die
Ausfahrt ist für Samstag,
18. März, vorgesehen.

Die Skizunftmacht eine Aus-
fahrt ins Montafon. Foto: dpa

Bekleidung
fürDamen
Grafenberg.Am Samstag, 11. März,
findet von 13.30 bis 16 Uhr in der
historischen Kelter in Grafenberg
ein Damenkleiderbasar statt. Ver-
kauft wird aktuelle Damenober-
bekleidung ab Größe 34 für Früh-
jahr/Sommer sowie modische Ac-
cessoires. Besonders für Teenies
gebe es coole, gebrauchte Mode,
werben die Veranstalter.

Anbieternummern gibt es ab
sofort bei Bärbel Bauder (baerbel-
bauder@web.de) und bei Bettina
Schwennig (bettina.schwen-
nig@t-online.de).

Weitere Informationen findet
man im Internet unter www.kir-
chengemeinde-grafenberg.de. Es
gibt Kaffee und Kuchen. 15 Pro-
zent des Verkaufserlöses kommen
dem Tennisclub Grafenberg zu-
gute. swp

Pflegeeinsatz
amSamstag
Dettingen. Am Samstag, 11. Febru-
ar, führt ab 9 Uhr der Dettinger
Geflügelzucht- und Vogelschutz-
verein in den Schutzgehölzen Be-
nedikten und Fuchsberg ganztä-
gig Pflegemaßnahmen durch.We-
gen des vorhergesagten schlech-
tenWetters war der Arbeitsdienst
um eine Woche verschoben wor-
den.

Auch in diesem Jahr gibt es
wieder vieles zu tun: Sträucher
auf Stock setzen, Solitärgehölze
freistellen und vieles mehr. Treff-
punkt ist um 9 Uhr beim Schutz-
gehölz „Bedikele“. Bitte Motorsä-
gen, Astscheren und anderes für
die Pflegearbeiten geeignetes
Werkzeug mitbringen – soweit
vorhanden.

Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Der Veranstalter bittet um
rege Beteiligung, auch Gäste dür-
fen mithelfen. swp

Brücke:
Sanierung
steht an

Dettingen. In der Ermsgemeinde
sind sämtliche Brücken überprüft
worden. Diese Überprüfung hat
ergeben, dass die Fußgänger-Brü-
cke hinter dem Bauhof saniert
werdenmuss, teilt die Gemeinde-
verwaltung mit

Vonseiten des Brücken-Kon-
troll- und Sanierungs-Dienstes
wurde als Sofortmaßnahme emp-
fohlen, die Brückenbreite auf ei-
nen Meter zu verringern.

Bedingt durch diese Veren-
gung ist es künftig nicht mehr er-
laubt, die Brücke mit dem Fahr-
rad zu befahren.

Die Beschilderung wird ent-
sprechend angepasst. Die Sanie-
rung des Bauwerks soll voraus-
sichtlich im kommenden Jahr er-
folgen. swp

Sicherheit Die
Fußgängerbrücke hinter
dem Bauhof darf nicht
mehrmit dem Rad
befahren werden.

Bolognese-Stampf mit ver-
kochten Nudeln, fader
Eintopf, Schnitzel, zäh wie
Schuhsohle: Wer früher

regelmäßig in der Kantine geges-
sen hat, kennt die Merkmale von
Großküchen oft nur zu gut. Doch
in immer mehr Mensen und Be-
triebsrestaurants hat es sich in
jüngster Zeit ausgestöhnt über
schlecht zubereitete Speisen. Bes-
tes Beispiel: die Kochwerk Cate-
ring GmbH in Dettingen.

Die Kantine versorgt die Mit-
arbeiter in den beiden Elring-
Werken in der Ermsgemeinde und
in Neuffen mit Essen. Offensicht-
lich überzeugend: Zum einen
schwärmen die Beschäftigten des
börsennotierten Konzerns in den
höchsten Tönen von ihrem Be-
triebsrestaurant. Und zum ande-
ren kommen dort vor allem nach-
haltige und saisonale Produkte
mit klimaschonenden und kurzen

Transportwegen auf den Tisch.
Diese Philosophie brachte dem
„Kochwerk“ bereits vor einem
Jahr das vom Land Baden-Würt-
temberg verliehene Gütesiegel
„Schmeck den Süden – Genuss
außer Haus“ ein (wir haben be-
richtet). Und neuerdings gilt die
Kantine auch ganz offiziell als
bio-zertifiziert, teilt Elring-Spre-
cher Peter Renz mit.

Seit Sommer ist das „Koch-
werk“ außerdem einer der Pilot-
betriebe der Bio-Musterregion
Biosphärengebiet Schwäbische
Alb, die ebenfalls vom Land ge-
fördert wird. Peter Hauk (CDU),
Minister für Ernährung und Länd-
lichen Raum, höchstselbst statte-
te der beispielhaften Elring-Kan-
tine deswegen gestern Nachmit-
tag einen Besuch ab.

Aber zurück zum Betriebsres-
taurant. Die jüngst erlangte Bio-

Zertifizierung trägt dazu bei, dass
Kochwerk sein Speisenangebot
verstärkt saisonal und nachhaltig
gestalten kann.

Dabei setzt das Unternehmen
auf einen Ausbau der regionalen
Wertschöpfungskette sowie auf
den Einsatz von Bio-Erzeugnissen
aus der Region. Will heißen:
Kochwerk will künftig enger mit
kleinen Erzeugern, wie beispiels-
weise dem Biolandhof Bleiche in
Bad Urach zusammenarbeiten,
sagt Geschäftsführer Stefan
Thumsch.

Orecchiettemit Brokkoli
Und was kommt sonst auf den
Tisch im Kochwerk? Die Mitar-
beiter goutieren etwa das in der
Region beliebte Forellenfilet aus
Honau mit Weißweinsoße oder
Schupfnudeln mit Kraut von den
Fildern.

Auch „Orecchiette mit Brok-
koli an Chilinote“ serviert der Ca-
terer – und natürlich Leckeres
aus heimischer Küche, wie etwa
Linsen und Spätzle.

Apropos Linsen: Einer Umfra-
ge in der Region Stuttgart zufol-
ge ist das schwäbische National-
gericht eindeutig Spitzenreiter
unter den Kantinen-Mahlzeiten –
nicht etwa die Currywurst, die
ebenfalls viele favorisieren. Bis zu
7000 Linsen-Gerichte mit Spätz-
le und Saiten werden in den Kan-
tinen der größeren Firmen täglich
ausgegeben.

Für Mitarbeiter, die sich
fleischlos oder auf Pflanzenbasis
ernähren, wird in immer mehr
Firmen eine vegetarische und ve-
gane Linie angeboten. Die Trends
aus der Gastronomie kommen
also längst auch im Betriebsres-
taurant an.

Lecker, saisonal, heimisch:
Kantine auf neuenWegen
Dettingen Honauer Forelle, Filderkraut, Karotten vom Bleiche-Hof: Liest sich wie die
Speisekarte eines Biorestaurants, ist aber Kantinen-Essen: Die Elring-Tochter Kochwerk
Catering ist bio-zertifiziert und Pilotprojekt der Bio-Musterregion. Von Christina Hölz

Großer Bahnhof bei Elring-Klinger in Dettingen, wo gestern Politiker und Erzeuger für die Bio-Musterregion Schwäbische Alb warben. Die El-
ring-Tochter Kochwerk ist Pilotprojekt. Minister Peter Hauk (Mitte) war ebenso vor Ort wie Dettingens Bürgermeister Michael Hillert (links da-
neben), Landrat Dr. Ulrich Fiedler (ganz links) und Regierungspräsident Klaus Tappeser (ganz rechts). Neben ihm stehen hinten Elring-Finanz-
vorstand Thomas Jessulat und Kochwerk-Geschäftsführer Stefan Tumsch. Fotos: Thomas Kiehl

Alles Bio, oderwas? Die
Musterregionen
Die vierzehn Bio-Musterregionen
in Baden-Württemberg arbeiten da-
ran, das Bewusstsein für ökologischen
Landbau und für regionale Bio-Le-
bensmittel zu stärken, Kooperationen
anzuregen und Impulse für mehr Bio in
und aus Baden-Württemberg zu set-
zen.

Mehr zum Thema und zur gestrigen
Veranstaltung lesen Sie am Samstag
auf der Seite über die Münsinger Alb.

Mit mehr regionalem Gemüse, etwa vom Bleiche-Hof in Bad Urach,
wird künftig im Betriebsrestaurant von Elring-Klinger gekocht.

Gelten als beliebtestes Kanti-
nen-Essen: Linsen mit Spätzle.


